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Bezirksklasse Herren BS

TSV Rothemühle : TTC Magni II 
Freitag, 07.10.2022, 20:30 Uhr

Uteß in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Mathias Uteß, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Rothemühle das Heimspiel
gegen den TTC Magni II in der Bezirksklasse Herren BS mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt
in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern angetreten war,
doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Ingo Matzellus den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Teufel / Praast beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Lenz / Schreiber. Beim folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Schimke / Moede kamen
Uteß / Stöver nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Matzellus / Steinbach versäumten es daraufhin wiederum mit einem 1:3 gegen Brauner / Bauer,
einen Punkt für ihr Team zu erringen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging danach Dierck Teufel gegen
Matthias Lenz durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf Messers Schneide stand
anschließend das Spiel zwischen Mathias Uteß und André Schimke, ehe sich der Gastgeber mit 8:
11, 11:8, 11:8, 8:11, 12:10 durchsetzen konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Dann ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Sieg fuhr am Nachbartisch Carsten
Stöver bei seinem 3:1 gegen Tobias Moede ein. Stark im Hintertreffen war Detlev Praast nach einem
Zweisatzrückstand, machte Andreas Brauner dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ingo Matzellus war in der Partie
gegen Martin Bauer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu
rütteln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Peter Steinbach beim letztendlich klaren 0:3
gegen Johannes Schreiber. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen knappen
Erfolg feierte hingegen Dierck Teufel beim 3:2 gegen André Schimke, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Mathias Uteß hatte im Spiel gegen Matthias Lenz am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Andreas Brauner war dagegen Carsten Stöver, obwohl er alles gegeben hatte.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Mittlerweile stand es damit 8:4. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gab Detlev Praast bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze
gegen Tobias Moede noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Ingo Matzellus hatte anschließend
seinen Gegner Johannes Schreiber beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und
ließ ihm keine echte Chance. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Rothemühle am 11.10.2022 gegen den BSC Acosta
Braunschweig möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
14.10.2022 gegen den SV Grün-Weiß Waggum versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Rothemühle

Doppel: Teufel / Praast 0:1, Uteß / Stöver 1:0, Matzellus / Steinbach 0:1 
Einzel: D. Teufel 2:0, M. Uteß 2:0, C. Stöver 1:1, D. Praast 1:1, I. Matzellus 2:0, P. Steinbach 0:1 

 TTC Magni II
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Doppel: Schimke / Moede 0:1, Lenz / Schreiber 1:0, Brauner / Bauer 1:0 
Einzel: A. Schimke 0:2, M. Lenz 0:2, A. Brauner 1:1, T. Moede 1:1, J. Schreiber 1:1, M. Bauer 0:1


